Hansestadt Stendal Vorlage Datum: |24.04.2026

Amt: |3.1 - Planung und Stadtentwicklung Drucksachennummer: Offentlichkeitsstatus:
Az.: |60.90.15 VIII/0328 offentlich

TOP: Beschluss zur Nutzung des Sondervermdgens Infrastruktur der Hansestadt Stendal

Beratungsfolge: Beratungsergebnis:

Der OberblUrgermeister am: | 05.05.2026

Ausschuss fir Sondervermdgen am: | 11.06.2026

Haupt- und Personalausschuss am: |24.06.2026

Stadtrat am: | 06.07.2026

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal:

Belange der Ortschaften werden berthrt. X | ja nein
Die betroffenen Ortschaftsrate werden angehort. X | ja nein

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzierung [X]ja Gesamtbetrag: | 18.336.789,00 | Euro | | nein
Wenn ja Produktkonto Betrag
Produktkonto (Erméachtigung) Euro
Ergebnisplan
Mehr-, Minderaufwendungen Euro
Mehr-, Minderertrage Euro
Finanzplan
Mehr-, Minderausgaben Euro
Mehr-, Mindereinnahmen Euro
Folgekosten: Nein
ja Gesamtbetrag Euro
jahrlich Betrag Euro | ab Jahr
einmalig | Betrag Euro | im Jahr
Sichtvermerk der
Kammerei:
Termin far

Beschlussumsetzung:

Beschlussvorschlaqg:

Der Stadtrat beschlie3t, die durch den Sonderausschuss vorgeschlagenen
InfrastrukturmafRnahmen (gem. Anlage 3) aus dem Sondervermogen Infrastruktur (LUKIFG,
Infra SVG LSA) umzusetzen und zu finanzieren.

Der Oberburgermeister wird beauftragt, die erforderlichen weiteren Schritte einzuleiten und
die Fristen zu wahren. Die Ortschaften werden im zweiten Halbjahr 2026 gesondert
angehort, um Vorschlage zur Nutzung des Sondervermdgens Infrastruktur zu erarbeiten.

Begriindung:
Gesetzliche Grundlagen:
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Gesetz zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von Landern und Kommunen
(Lander-und-Kommunal-Infrastrukrurfinanzierungsgesetz — LuKIFG, BGBI. | vom
23.10.2025, Ausgabe 246)

Verwaltungsvereinbarung zwischen Bund und Landern durch Durchfuhrung des
LuKIFG (VV LuUKIFG)

Gesetz Uber das Sondervermogen ,Infrastruktur® (Infrastruktur-Sondervermégens-
gesetz — Infra-SVG, GVBI. LSA Nr. 19/2025 vom 23.12.2025)

Verwendung der Mittel:

Mittel sind far folgende Sachinvestitionen/InvestitionsmaBnahmen einsetzbar (§ 3
Abs. 1 LUKIFG)

Bevolkerungsschutz

Verkehrsinfrastruktur

Krankenhaus-, Rehabilitations- und Pflegeinfrastruktur
Energie- und Warmeinfrastruktur

Bildungsinfrastruktur

Betreuungsinfrastruktur

Wissenschaftsinfrastruktur

Forschung und Entwicklung

Digitalisierung

O 0 O OO O OO0 Oo

Notwendige Begleit- und FolgemaBnahmen sind auch forderfahig (§ 3 Abs. 4
LUKIFG), diese miuissen jedoch in unmittelbarem zeitlichen und sachlichen
Zusammenhang mit einer geforderten Sachinvestition stehen (vgl. § 2 Abs. 3 S. 1
VV LuKIFG)
=) Beantragung von Planungskosten ohne gleichzeitige Beantragung von
Mitteln fir BaumaBnahme ist unzuldssig! (wurde von IB LSA am
02.04.2026 schriftlich so bestatigt)
o Max. Foérderung bis zu einer Hohe unter 50% der forderfahigen Ausgaben der
Investitionsmalnahme (§ 2 Abs. 3 S. 2 VV LUKIFG)
Mindestinvestitionsvolumen je Vorhaben: 50.000 € (§ 3 Abs. 5 LUKIFG)
Langerfristige Nutzung der jeweiligen Infrastruktur muss, auch unter Berlcksichtigung
absehbarer demografischer Veranderungen, sichergestellt sein (§ 3 Abs. 6 LUKIFG)
Forderzeitraum/Durchfuhrungszeitraum der Ma3nahmen: 01.01.2025 — 31.12.2042 (§
4 LuKIFG), Bewilligung durch IB LSA muss bis 31.12.2036 erfolgt sein
Genaues Verfahren regeln die Lander in eigenen Richtlinien (§ 5 Abs. 1 LUKIFG)

Detailliertere Regelungen aus der VV LuKIFG:

Investitionen mussen der Erfullung kommunaler Aufgaben dienen ( § 2 Abs. 1)
Sachinvestitionen sind BaumalRnahmen, der Erwerb beweglicher Sachen (soweit sie
nicht als sachliche Verwaltungsausgaben erfasst werden) und der Erwerb von
unbeweglichen Sachen (§ 2 Abs. 2 S. 1)

Erwerb von dauerhaften Rechten und zeitlich begrenzten Nutzungsrechten im
Bereich der Digitalisierung sowie die Entwicklung von digitalen Verfahren sind
ebenfalls férderfahig (§ 2 Abs. 2 S. 2)

Weitere Vorgaben aus dem Infra-SVG:

Hansestadt Stendal erhalt 18.336.789 € aus dem Sondervermdgen des Bundes (§ 7
Abs. 3i.V.m. Anlage 1 Infra-SVG)
IB gewahrt fir InvestitionsmalRnahmen mafBnahmenbezogene Erstattungen (§ 7
Abs. 4 Infra-SVG)
=) Es hat somit eine maBnahmenbezogene Beantragung von Mitteln zu
erfolgen, keine jahresweise.
Berichtspflichten der Kommune nach § 10 zu beachten:
o 31.01. jeden Jahres: Mitteilung Uber den Stand der angezeigten
Investitionsmalnahmen
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o 30.06. jeden Jahres: Mitteilung der im kommenden Jahr und im
Finanzplanzeitraum voraussichtlich jahrlich benétigten Mittel
=) Fir Meldung zum 30.06.2026 bedeutet dies, dass die fir 2026 — 2029
bendtigten Mittel gemeldet werden missen, ansonsten werden in 2027
keine Mittel an die Hansestadt Stendal ausgezahlt.
- Mittel kénnen flr bereits getatigte Auszahlungen sowie flr solche, deren Falligkeit
innerhalb von 3 Monaten bevorsteht, abgefordert werden (§ 11 Abs. 1)
Einreichung einer elektronischen Ubersicht (iber abgeschlossene MaRnahmen bis 31.01.
eines jeden Jahres (§ 12 Abs. 1)

Als Vorschlag zu méglichen Vorhaben zur Umsetzung durch das Sondervermdgen
Infrastruktur, hat die Verwaltung eine Liste von Malinahmen erstellt. (Anlage 1) Es handelt
sich nicht um eine abschlieRende Mallnahmenliste, vielmehr solle diese durch weitere
Vorschlage erganzt werden. Diese Liste soll sowohl dem Sonderausschuss als auch dem
Stadtrat als Arbeits- und Entscheidungsgrundlage dienen. Die Verwaltung wird diese Liste
gem. den Anweisungen fortflhren.

Relevante Konzepte:

Konzept entspricht/Verweis Abweichung zu/Verweis

Haushaltskonsolidierungskonzept X

Stadtentwicklungskonzept

Integriertes Energieversorgungs-
und Klimaschutzkonzept

Radverkehrskonzept

Kreisentwicklungskonzept

Gesamtstadtisches
Photovoltaikfreiflachenkonzept der
Hansestadt Stendal

X IX|X] X X

Bastian Sieler
Oberblrgermeister

Anlagenverzeichnis:

Anlage 1: MaRnahmenliste Sondervermogen
Anlage 2: Gesetzliche Grundlagen
Anlage 3: Beschlossene Malinahmenliste

Seite 3von 3



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage

